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Grotzherzoftliches Hoftheater zu Karlsruhe.
*300°

Donnerstag, den 14 . Mai 1896.

II . Auartal. SS . Atwnnements-VorsteUung

dinr.
Romantische Zauberoper tu vier Akten . Nach Fouque 's Erzählung frei Bccirbettet.

Musik von Albert Lortzing.
Regie: Herr Schön.

Personen:
Bertalda , Tochter Herzog Heinrichs Fräulein Mailhac.
Ritter Hugo von Ringstetten Herr Rosenberg.
Kühleborn , ein mächtiger Wassergeist *)
Tobias , ein alter Fischer Herr W . Beyer.
Matthe , sein Weib Fräulein Friedlein.
Uudiue , ihre Pflegetochter Fräulein Noö.
Pater Heilmann , Ordens -Geistlicher aus dem Kloster Maria

Gruß Herr Dreßler.
Veit , Hugo 's Schildknappe Herr Bussard.
Hans , Bertalda 's Kellermeister Herr Echön.
Der Kanzler Herr Bosch.

Würdenträger . Ritter und Frauen . Jagdgefolge . Pagen . Knappen . — Fischer und
Fischerinnen . Landleute . — Wassergeister.

Der erste Alt spielt in einer Fischerhütte, der zweite in der Reichsstadt int Herzoglichen Schlosse, der dritte und vierte
Akt spielen in der Nähe und auf der Burg Ringstetten.

Zeit der Haudluug : gegen Ende des füufzehuten Jahrhunderts.

Tie Tänze sind von Herrn Ballctmeister Rath «er arrangirt.
Pas de «leux,  getanzt von Fräulein Mario und Herrn Rathner.

*) Kühleborn : Herr Zmmelmann , vom Stadttheater in Zürich , als Gast.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldftr . 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse»Eröffnung : II!)?*

Beurlaubt:  Frau Mottl , Herr Ger Häuser , Herr Nebe.

Der f reie Eintritt ist für heilte aufgehoben.

Balkon- Frei» l I . Abth.  G Jb. — SP/
denloge| II. „ 5  Jb. — SP/

Freindenlogell. I . ,
Rangs  II . ,

Parterre-Frem- l I . ,
denloge)  II . ,

Loo.cn L■Rangs |

4 Jb. — SP/
3 Jb.  50  SP/.
41 - ^
3 Jb.  50  SP/
5 Jb. — SP/.
4 jl — m

Mittel -Preise:
Balkon- Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze. .

Logen».Rangs

I. Abth. 5 A — ^
II. n 4 Jb.— SP/
I. n 3 Jb.  50  SP/

II. n 3 Jb. — SP/
I. u 4 Jb.— SP/.

II. n 3 Jb. - SP/
III. n 2 Jb.  50  SP/.

I. n 3 Jb. — SP/.
II. n 2 Jb.  50  SP/

Logen III.
Rangs

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
Hl . Rang Seite
IV.  Rang Mitte
IV.  Rang Seite

I . Abth.  2 Jb.  50  SP/.
II . „ 2 Jb. — 9/.

. 3 Jb. — SP/.
2 Jb. — SP/.
1 Jb.  20  SP/.
- Jb.  80  SP/.
- Jb.  60  SP/.
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Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen  zu deu Vorstellungen im Hoftheater nimmt das Vormerkbürean jeweils von
8—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags bis längstens 12 Uhr Mittags deS der
betreffenden Vorstellung vorhergehender Tages — nud zwar  nur  au  Werktagen  entgegen. Bei
schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten und die Vormerkgebühr(35  SP/
für jede Karte) sowie 5 SP/,  für eiue Antwortpostkarte durch Posteiuzahlung au das Vormerkbürean
einzusenden.

Tie auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  n «cht mehr zurückgenommen . "WE

Die Besucher des Hoftheaters werdeil dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zn ver¬
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis znr nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 15. Mai , II . Quartal , 7t). Abonneinents-Vorstellung.
Ren einftudut:  Der Richter von Zalamea.  Schauspiel in drei Aufzügen von Calderon de la

Barea . Für die deutsche Bühne übersetzt nud eingerichtet von Adolf Wilbrandt.

Da in Folge der in diesem Sommer vorzunehmenden Neneinrichtung des Zuschauerraumes des
E'roßh. Hoftheaters die Platzverhältnisse sich auf allen abouuirteu Plätzen mehr oder weniger ändern
werden, so sehen wir nnö unter Bezugnahme auf daS uns in den Abonnemeittsverträgen zugestandene
Recht veranlaßt , den verehrlichen Theater -Abonnenten das für das Jahr 1396 eingegangene Abonnement
auf Ablauf dieser Spiel -Zeit , d i. auf Ende Mai d. I ., zn kündige»; da das Abonuemeut fohin mit der
80. Abonnements-Vorstellung abschließen wird , so werden für das III . Quartal nur die entsprechenden
Beträge, also für die ungerade Tour für die 73., 75., 77. uud 79. Vorstellung, für die gerade Tour für
die 74., 76 , 78. uud 80. Vorstellung zur Erhebung gelangen.

Vom 1. September d. I . an werden wir ein neues Abonnement zu den. seitherigen Abonnements-
preisen eröffnen, wofür wir den bisherigen Abonnenten hinsichtlich der Lage ihrer Plätze , soweit die vor-
zunehmenden Aendernngen dies gestatten, das Vorrecht einräumen werden.

lieber die Voraussetzungen des künftigen Theaterabonnements wird demnächst das Nähere bekannt
gemacht werden.

Karlsruhe , den 9. Mai 1896.
General-Direktion des Großh. Hofthenters.
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Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckrei. Nachdruck verboten.
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